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0232-3 Einwohner mit Migrationshintergrund nach Herkunftsregion, 
             Aufenthalt und Zuzugsjahr am 09. Mai 2011

gesamt  Anteil in Prozent männlich weiblich

S 1 S 2 S 3 S 4 S 5

EU 27-Land 7.620 27,8 4.060 3.570
Sonstiges Europa 9.190 33,6 4.310 4.880

Sonstige Welt 10.550 38,5 4.730 5.820
Unbekanntes Ausland . . . .

Unter 5 5.460 19,9 3.010 2.450
5 bis 9 3.740 13,7 1.630 2.120

10 bis 14 4.270 15,6 2.080 2.190
15 bis19 4.090 14,9 1.710 2.380

20 und mehr 9.790 35,8 4.670 5.130

1956 bis 1989 4.840 17,7 2.420 2.420
1990 bis 1999 5.650 20,6 2.670 2.980
2000 bis 2011 6.610 24,2 3.610 3.000

Quelle:  Landesbetrieb für Statistik und Kommunikationstechnologie Niedersachsen - Zensus 2011

nach Aufenthalt in Jahren

nach Zuzugsjahr

Kapitel 02 Bevölkerung

nach Herkunftsregion

Für die Bevölkerung in bestimmten Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften (sogenannte „sensible 
Sonderbereiche“) liegen keine Informationen zu sozioökonomischen Strukturmerkmalen oder zum 
Migrationshintergrund vor. Aus diesem Grund können die Summen der Merkmalsausprägungen zum 
Migrationshintergrund und zum Erwerbsstatus von der Gesamteinwohnerzahl der ausgewählten 
regionalen Einheit abweichen. Die weiteren Teilauswertungen hingegen bilden lediglich eine 
Teilpopulation der Gesamtbevölkerung ab.

Die Auswertung zu „Migrationshintergrund nach Zuzugsjahr (aggregiert)“ bildet lediglich eine Teil-
bevölkerungsgruppe der betrachteten regionalen Einheit ab. Die Ergebnistabelle bezieht sich auf 
Personen mit Migrationshintergrund. Ausgewiesen werden die Personen, welche selbst nach 1955 auf 
das heutige Gebiet der Bundesrepublik Deutschland zugezogen sind.

Seitens der Stadt Oldenburg (siehe Tabelle 0232-1) wird bei eigenen Berechnungen folgende Definition 
verwendet:
Migrationshintergrund hat, wer in einem Land außerhalb der Bundesrepublik Deutschland, der Deutschen 
Demokratischen Republik oder des Deutschen Reiches in den Grenzen von 1937 geboren wurde oder 
wer in den ehemals zum deutschen Reich in den Grenzen von 1937 gehörenden Gebieten östlich der 
Oder-Neiße-Linie nach dem 2. August 1945 geboren wurde oder wer mindestens eine nicht-deutsche 
Staatsangehörigkeit ausschließlich oder zusätzlich zur deutschen besitzt oder wessen Eltern oder ein 
Elternteil mindestens eines der vorgenannten Kriterien erfüllt.
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